
3 x 0,5 Promotionsstellen "Strukturwandel in Franken. Akteure, Räume, historische 

Perspektiven" (Univ. Bamberg / Univ. Bayreuth) 

Im Rahmen des Forschungskollegs Franken am Institut für Fränkische Landesgeschichte werden bis 

zu drei Promotionsstellen ausgeschrieben (TV-L E13, 50%). Das Institut ist eine gemeinsame 

wissenschaftliche Einrichtung der Universitäten Bamberg und Bayreuth, gefördert von der 

Oberfrankenstiftung mit Sitz in Thurnau. Die Promotionsstellen sind auf zweieinhalb Jahre befristet. 

Angestrebt wird ein Dienstantritt zum 1. Oktober 2018. Spätestens zum Dienstantritt muss ein zur 

Promotion berechtigender Studienabschluss vorliegen. Dienstort ist Thurnau. 

Das interdisziplinär und epochenübergreifend angelegte Forschungskolleg bündelt Forschungen, die 

sich mit den vielfältigen Erscheinungsformen von Strukturwandel beschäftigen. Dabei sollen 

grundlegende Veränderungsprozesse mit Blick auf die jeweiligen Akteure und immanenten 

Raumkonstruktionen und Raumkonstitutionen untersucht und zugleich nachhaltige methodische 

Impulse für das Fach Landesgeschichte und regional arbeitende Nachbardisziplinen gegeben werden. 

Das begleitende Promotionsprogramm bietet Doktorandenklassen, Workshops, Exkursionen und ein 

berufsorientierendes Mentoring. 

Die Ausschreibung richtet sich an Absolventen/innen der Geschichtswissenschaften, insbesondere der 

Landesgeschichte sowie regional arbeitender Nachbardisziplinen (Archäologie, Ethnologie und 

anderer Kultur- und Sozialwissenschaften).  

Es können Promotionsprojekte mit einem thematischen Schwerpunkt in Franken gefördert werden. 

Besonders erwünscht sind in dieser Ausschreibungsrunde Projekte, die sich mit gewerblichen oder 

anderen ökonomischen Aspekten, insbesondere mit Fragen der industriellen Entwicklung, dem 

Bergbau, dem Tourismus sowie Mobilität und Verkehrsinfrastruktur befassen. 

Bewerbungen sind an Prof. Dr. Martin Ott, Direktor des Instituts für Fränkische Landesgeschichte, zu 

richten. Bitte senden Sie die Bewerbungsunterlagen bis zum 9. Juli 2018 per E-Mail im PDF-Format 

an das Sekretariat des Instituts für Fränkische Landesgeschichte:  

Sylvia.Weigel@uni-bayreuth.de 

1. Der Bewerbung sind in einem PDF-Dokument beizufügen:  

• Tabellarischer Lebenslauf (ohne Foto) 

• Zeugnisse (Kopien) 

• Exposé zum geplanten Promotionsvorhaben unter Bezugnahme auf das inhaltliche Profil des 

Forschungskollegs Franken mit Angabe eines möglichen Betreuers/einer möglichen 

Betreuerin der Promotion an der Universität Bamberg oder Bayreuth (6-10 Seiten Umfang) 

• Arbeitsplan zur Durchführung des Promotionsvorhabens innerhalb der Stellenbefristung von 

2,5 Jahren 

• Nennung zweier Referenzen (Hochschullehrer/innen). 

2. Als zweites PDF-Dokument wird um die Qualifikationsschrift (z.B. Masterarbeit) oder eine 

vergleichbare Arbeitsprobe (z.B. längere Seminararbeit, Aufsatz) gebeten. 

Personen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die 

beteiligten Universitäten streben eine Erhöhung des Frauenanteils an und bitten deshalb qualifizierte 

Frauen nachdrücklich um ihre Bewerbung. 

 

Ansprechpartner für Rückfragen: Martin.Ott@uni-bayreuth.de 

Institut für Fränkische Landesgeschichte in Thurnau – www.iflg-thurnau.de 

 


